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Weihnachtsmarkt endet mit Stadtwerke-Eishockeyturnier 
 

Sechs Teams kämpften um SWS-Wanderpokal 
           

Das Eishockey-Trunier der Stadtwerke Schwerin gehört seit Jahren zum Programm der Eisbahn am Pfaffenteich. So 

beendeten die sechs Mannschaften aus Schwerin und Mecklenburg am Samstag, den 30.Dezember die 

diesjährige Eissaison.  

Nach der Vorrunde und den Finals gewann das Team aus Warin vor den Warsower Spiegelkarpfen und den 

Karausche Boys. Die Mixis, Pucknicks und das Juniorteam aus Warsow, die Warsow Kidds, belegten die weiteren 

Plätze. Neben dem Wanderpokal gab es kleine Preise und das traditionelle Lebkuchenherz.  

Zahlreiche Zuschauer verfolgten die spannenden Matches. Referee Bert Ungethüm hatte es nicht allzu schwer, da 

alle Teams sehr fair spielten und sich an die Regeln hielten. Erstmals nahm auch eine Frau am Turnier teil und 

zeigte, dass dieser Sport keineswegs nur den Männern und Jungen vorbehalten ist. 

Für 2018 haben die Mannschaften ihre Teilnahme schon wieder zugesagt, denn unabhängig von der Platzierung 

hatten alle Teilnehmer viel Spaß. 
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Fotos:  
- Alle Teams nach der Siegerehrung 
- Die Kaurausche Boys freuten sich über ihren 3. Platz 
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